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pareat et per indumentum huiusmodi passionem eiusdem 
salvatoris nostri ad memoriam reducat’.

c. Magdalen College.
6. membr. s. XIV. (nicht XV.). f. 217. Die schon 

Arch. VII, 942, aber nicht vollständig, angeführten Briefe 
seien hier noch einmal kurz aufgezählt: 1) Potth. Reg. 7003. 
2) Potth. 6129 (von Pertz überschlagen). 3) Potth. 6130 
(nur bis ‘aliqui transeant’). 4) Potth. 6216. 5) Potth. 8594 
(nur bis ‘beneficiis pietatis’). 6) ‘Excellentie vestre ad gra­
tes’ etc., auch in den Melker und Wiener Hss. des Thomas 
von Capua; der Absender räth Friedrich II. zum Frieden 
mit der Kirche.

73. membr. s. XII. f. 2. Die sog. Annales Otten­
burani sind collationiert; f. 32—41' ist ein umfängliches 
Stück aus Sigeberts Chronik (SS. VI, 346—354) aufgenom­
men. Nach einer Notiz f. 2 oben hat die Hs. 1555 einem 
Franz Babington gehört, f. 55 ebenfalls von moderner 
Hand: ‘Robertus Wadd me possidet’.

d. St. John.
115. membr. s. XII. f. 145'. Schreiben der Genuesen 

an Urban III. über die Schlacht bei Hattin etc. vgl. oben 
Beilage VI, S. 277.

128. membr. s. XI. f. 4. Die Briefe des Johannes 
Erigena und Anastasius bibliothecarius an Karl den Kahlen 
sind verglichen.

IV. Cambridge.
1. Universitätsbibliothek.

Dd. I, 17. membr. s. XIV. ex. (vgl. N. A. IV, 388). 
Martin von Troppau hat f. 156' (der Cod. ist neu ge­
bunden und anders, als früher, paginiert) die jetzt SS. 
XXX, 713 gedruckte Continuatio pontificum Anglica fra­
trum Minorum brevis; vgl. ebenda 709, V. f. 203' col. 2. 
Prophecia lohannis de Liguumbio (so!) solempnissimi doc­
toris decretorum universitatis Bononie. Abfassung jeden­
falls nach 1378, da Urban VI. genannt wird, vielleicht erst 
zur Zeit des Pisanischen Concils von 1409, denn das Reich 
des Teufels soll dauern von 1364 —1409; historisch von 
geringem Interesse.

Dd. IX, 38. membr. s. XIV. Papstbullen des 12. und 
13. Jh. für das englische Kloster Reading, vgl. Beilage X, 
S. 404.


